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Memo     

 
 
Datum:   30. 06. 2011     EOC EU-Büro 

        EOC EU Office 

        Bureau des COE auprès de l´UE

     

An:  BSO, ASKÖ, ASVÖ, Sportunion   52, av. de Cortenbergh 

      B - 1000 Brüssel 
        Tel: 0032 (0)2 / 738 03 20  

        Fax: 0032 (0)2 / 738 03 27 
Von:   Michael Trinker         

        trinker@euoffice.eurolympic.org  

www.euoffice.eurolympic.org 

 
 

 

 

Kommission veröffentlicht Vorschlag zum mehrjährigen Finanzrahmen 

 

Am 29. Juni hat die Europäische Kommission den Vorschlag zum nächsten 

mehrjährigen Finanzrahmen (2014-2020) veröffentlicht. Erfolg: Zum ersten Mal 

wird auch der Sport explizit aufgeführt.  

 

1. Was ist der mehrjährige Finanzrahmen? 

 

Mithilfe des mehrjährigen Finanzrahmens, früher auch „finanzielle Vorausschau“ 

genannt, plant die EU mittelfristig ihre Ausgaben. „Mit dem Finanzrahmen soll 

sichergestellt werden, dass die Ausgaben der Union innerhalb der Grenzen ihrer 

Eigenmittel eine geordnete Entwicklung nehmen“, so heißt es in den europäischen 

Verträgen. Der Finanzrahmen legt die Gesamtsumme der Ausgaben sowie jährliche 

Höchstgrenzen für die wichtigsten Politikbereiche fest – wie z.B. Landwirtschaft, 

Regionalpolitik, Außenpolitik, Unionsbürgerschaft oder Verwaltung. Der derzeitige 

Finanzrahmen deckt die Jahre 2007 bis 2013 ab. Für den Zeitraum 2014 bis 2020 

müssen die EU-Ausgaben neu geordnet werden. Aus diesem Grund hat die 

Europäische Kommission nun einen ersten Entwurf zur künftigen Ausgabenstruktur 

vorgestellt, der den Auftakt zu schwierigen Verhandlungen mit den Mitgliedstaaten 

darstellt.    
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2. Wie ist der Finanzrahmen aufgebaut?  

 

Die Kommission beziffert die Gesamtausgaben der EU im Zeitraum 2014-2020 auf 

etwas mehr als 1000 Milliarden EURO,  die sich auf folgende Hauptausgabenposten 

verteilen: 

 Intelligentes und inklusives Wachstum 

 Nachhaltiges Wachstum 

 Sicherheit und Bürgerschaft 

 Außenpolitik 

 Verwaltung  

 

Die Themen „Bildung, Jugend und Sport“ sind unter der Überschrift „Intelligentes 

und inklusives Wachstum“ aufgeführt.  

 

3. Was bedeutet dies für den Sport?  

 

Der Vorschlag der Kommission lässt erste Rückschlüsse über die künftige Struktur 

der europäischen Förderprogramme sowie Mittelaufteilung zu. Die Kommission 

plant, ab 2013 ein vereinheitlichtes Förderprogramm mit dem Namen „Education 

Europe“ ins Leben zu rufen, das die Bereiche Bildung, Jugend sowie erstmals auch 

den Sport abdecken soll. Nach Vorstellungen der Kommission soll „Education 

Europe“ die bisherigen Programme für „Lebenslanges Lernen“, „Jugend in Aktion“ 

und „Erasmus Mundus“ zusammenführen und für den Gesamtzeitraum von 2014 bis 

2020 über ein Gesamtbudget von mehr als 15 Milliarden verfügen. Das wären ca. 6 

Mrd. EUR mehr, als im laufenden Rahmen auf die Programme „Lebenslanges 

Lernen“ und „Jugend in Aktion“ entfallen.  

 

Im Rahmen des Programms ist erstmals auch ein „Unterprogramm Sport“ 

vorgesehen. Damit hat Kommissarin die Idee eines eigenständigen  

Sportförderprogramms aufgegeben. Finanziell muss dieses aber nicht von Nachteil 

sein, da ein Mitteltransfer  innerhalb des Programms „Education Europe“ flexibel 

gehandhabt werden kann.  Folgende Themenfelder sollen behandelt werden:  

 

 Bekämpfung von Doping, Gewalt, Rassismus und Intoleranz im Sport sowie  

Förderung der Integrität von Sportveranstaltungen und Sportlern 
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 Europäische Kooperation im Sportbereich (z.B.  Richtlinien für die duale 

Karriere von Athleten oder zur "Good Governance" von Sportorganisationen) 

 

 Unterstützung von kleineren Sportorganisationen, die einen wesentlichen 

Beitrag in bestimmten Themenfeldern leisten (z.B. Soziale Integration) 

 

Da eine Einigung über den  Finanzrahmen möglicherweise erst 2013 erzielt wird, ist 

derzeit noch unklar, wie hoch das Budget eines solchen Unterprogramms Sport 

ausfallen wird. Das EU-Büro rechnet mit zirka 200 Millionen Euro für die Periode 

2014-2020 Es ist zu erwarten, dass die Mitgliedstaaten – wie schon im Vorfeld zu 

vernehmen –Ausgabenkürzungen in einigen Bereichen vornehmen werden.  

Folgende weitere Punkte des mehrjährigen Finanzrahmens sind für den Sport 

relevant: 

 

 Programm „Europa für Bürgerinnen und Bürger“: dieses Programm, das 

derzeit auch zur Finanzierung von sportrelevanten Projekten genutzt wird, 

soll auch im Zeitraum 2014 bis 2020 aufrechterhalten werden. Die 

Kommission schlägt ein Gesamtbudget von 203 Mrd. EUR vor – ungefähr das 

gleiche Volumen wie in der Periode 2007-2013 

 

 Regionalpolitik: Die Kommission schlägt für die künftige Regionalpolitik im 

Zeitraum 2014 bis 2020 ein Gesamtbudget von 336 Mrd. EUR vor. 

Hauptinstrument der Regionalpolitik sind die Strukturfonds (Europäischer 

Fonds für Regionale Entwicklung sowie Europäischer Sozialfonds), über die 

gegenwärtig unter bestimmten Bedingungen Beschäftigungsmaßnahmen im 

Sport bzw. Sportstätten finanziert werden können. Die Kommission wird 

voraussichtlich im Herbst einen Vorschlag für die neue, ab 2013 gültige 

Rahmenverordnung machen, die die Rechtsgrundlage für die Verteilung der 

Mittel auf nationaler und regionaler Ebene darstellt. Ziel des EU-Büros ist es, 

den Sport in diese Rahmenverordnung zu integrieren und damit die 

Bedingungen für die Finanzierung von Sportprojekten über die Strukturfonds 

nachhaltig zu verbessern.  
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 Öffentliche Gesundheit: auf diesen Bereich sollen 396 Mill. EUR entfallen. Das 

Gesundheitsprogramm soll unter leicht verändertem Namen aufrecht erhalten 

werden. Über das Gesundheitsprogramm können derzeit auch sportrelevante 

Projekte finanziert werden.  

 

 

4. Nächsten Schritte:  

 

 Verhandlung des mehrjährigen Finanzrahmens mit den Mitgliedstaaten 

möglicherweise bis ins Jahr 2013 

 Vorschlag der Kommission zu den künftigen Förderprogrammen bis Ende 

2011 

 2014 Inkrafttreten des neuen Finanzrahmens und der Förderprogramme 

 

5. Weitere Informationen: 

 

http://ec.europa.eu/budget/biblio/documents/fin_fwk1420/fin_fwk14

20_en.cfm#doc2 
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Vorschlag Kommission zum mehrjährigen Finanzrahmen (2014-2020) 

 
    Gesamtbudget und Hauptausgabenposten  

 
 
 

 


